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März letzten Jahrs inne. Er hat sich um den Ausbau

der Olma von einer kleinen regionalen Schau
zur großen Schweizermesse für Land- u.
Milchwirtschaft große Verdienste erworben. — In
Zürich verstarb im 62. Altersjahr Direktor Ernst
R y f von der Propagandazentrale für Erzeugnisse

der schweizerischen Landwirtschaft mitten
aus einem arbeitsreichen Leben unerwartet an
einem Herzleiden. — Im Kreisspital in Bülach
starb Kantonsrat August K r a m e r in Rafz. Er
wurde dort als Bauernsohn 1904 geboren und
verbrachte seine Jugendjahre auf dem väterlichen
Betrieb, den er später übernahm und mit seiner
Familie vorbildlich bewirtschaftete. Im Jahre 1939
wurde August Kramer in den Kantonsrat
gewählt. Der Verstorbene war ein markanter Bauer
und Bauernvertreter des Zürcher Unterlandes,
der sich aus eigener Kraft und mit nimmermüdem

Einsatz emporarbeitete und das Vertrauen
seiner Mitbürger erwarb. — Alt-Landammann Dr.
Hans H e f t i -Haab verstarb im Alter von 78
Jahren. Er hatte seine Studien 1914 bei Eugen
Huber abgeschlossen und gehörte noch zur älteren

Generation glarnerischer Politiker, welche
die Geschicke des Landes in der Zwischenkriegszeit

sowie während und unmittelbar nach dem
Zweiten Weltkrieg geleitet und ihre Kräfte selbstlos

in den Dienst der Öffentlichkeit gestellt hatte.
Dr. Hefti zählte zu den einflußreichsten
Wirtschaftsführern des Kantons. — In Chur ist
unerwartet Alt-Regierungsrat Dr. Andrea B e z z o 1 a
im Alter von 58 Jahren gestorben. Dr. Andrea
Bezzola war Mitglied des bündnerischen Kleinen
Rates von 1956 bis 1962. — In Chur verblich in
seinem 79. Altersjähr alt Kantonsschulprofessor
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Dr. h. c. Alfred Kreis. Der Verstorbene wirkte
in den Jahren 1910—1951 als Lehrer für Physik,
Mathematik und astronomische Geographie an
der bündnerischen kantonalen Mittelschule. Neben

seinem Lehramt entfaltete er eine außerordentlich

vielseitige wissenschaftliche Tätigkeit
auf dem Gebiete der Erdbebenkunde und Seismik.

— Im Alter von 67 Jahren verstarb in
seinem Heim in Küsnacht ZH E. Hans M a h 1 e r,
Delegierter des Verwaltungsrates und Präsident
der Generaldirektion der Magazine zum Globus,
Zürich. Der Verstorbene ist nicht nur einer der
bekanntesten Repräsentanten des schweizerischen
Detailhandels gewesen, sondern wurde durch
seine vielfältigen Aktivitäten auch weit über die
Grenzen unseres Landes bekannt. — In Itsch-
nach-Küsnacht ZH starb im Alter von 71 Jahren
Heinrich Hürlimann, eine Persönlichkeit aus
dem schweizerischen Wirtschaftsleben und ein
Förderer des Flugwesens. Heinrich Hürlimann
war Vizepräsident und kaufmännischer Delegierter

des Verwaltungsrates der Brauerei A. Hürlimann

AG und Vizepräsident der schweizerischen
Aluminium AG, femer Verwaltungsratspräsident
der Bank Hofmann AG. — Mit Oberst Hans
Schefer, Speicher, hat Appenzell A. Rh. eine
markante Persönlichkeit verloren. Seine hohe,
aufrechte Gestalt gehörte zum Dorfbild von Speicher

und war überall wohl bekannt. Er war im
Jahre 1900 in die väterliche Firma Schefer & Co.
«z. Tannenbaum» eingetreten, bis 1955 arbeitete
er in diesem Betrieb als Angestellter, Prokurist
und schießlich als Inhaber. Seine militärische
Laufbahn beschloß er als Komandant der
Landwehr-Brigade 24. —¦ In seinem Heim auf der

Lenzerheide, wo er den Lebensabend

verbrachte, verschied Alt-
Schulinspektor Paul H u n z i k e r.
Als Nachfolger von Schulinspektor

Scherrer leistete er von 1941
bis 1954 dem außerrhodischen
Schulwesen wertvolle Dienste.
Auch auf dem Gebiete der
Gemeinnützigkeit stellte er sich zur
Verfügung. — Im Alter von 69
Jahren wurde alt Landesfähnrich
Karl Müller, Weißbad, von
langer Krankheit erlöst. 48 Jahre
seines Lebens verbrachte der
aufgeweckte Aargauer in seinerWahl-
heimat Innerrhoden, wo es der
ehemalige Gastwirt z. «Alpenhof»
zu Amt und Würden brachte. Die
Landsgemeinde 1939 berief ihn auf
den Richterstuhl als Kantonsrichter.

1941 zog er als Zeugherr in
die Standeskommission ein, 1947
übernahm er als Landesfähnrich
die Polizeidirektion, später kam
auch noch daeAmtsvormundsohaft
dazu. In weiten Kreisen bekannt
wurde Karl Müller als einer der
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